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Impulse

Innovationskraft wird zukünftig gerade für Dienstleistungsunternehmen wie
PricewaterhouseCoopers von maßgeblicher Bedeutung für ihre Wettbewerbs-
fähigkeit sein. Für PwC sind hierbei zwei Impulsgeber entscheidend: unsere
Kunden und unsere Mitarbeiter. Deshalb investieren wir permanent in unsere
Innovationskultur und in die Weiterbildung unserer Mitarbeiter, damit sie erfolg-
reich neue Ideen und Lösungsansätze entwickeln und gemeinsam mit dem
Kunden umsetzen können. Damit unsere Innovationen zum Erfolg für unsere
Kunden werden, binden wir sie bereits in den frühen Phasen des Innovations-
prozesses ein.

Hessen zählt zu den wirtschaftsstärksten und leistungsfähigsten Regionen
Europas. Die Weiterentwicklung und Stärkung unseres Wirtschaftsstandortes ist
eines der Hauptanliegen der Hessischen Landesregierung. Die hierfür notwendi-
gen Impulse können allerdings nicht nur aus der Politik kommen; Innovation,
Kreativität und Flexibilität eines jeden Unternehmens sind essenziell für eine ins-
gesamt florierende Wirtschaft. Ich wünsche allen Teilnehmern des Unternehmer-
gipfels interessante Erkenntnisse nach der Devise: Die Zukunft zu erfinden, ist die
sicherste Methode, sie vorherzusagen.

Roland Koch,
Ministerpräsident des Landes Hessen

Gastgeber Mitveranstalter

Unternehmen, die heute erfolgreich sind, haben zum Teil schon vor Jahrzehn-
ten den Grundstein dazu gelegt. Ihnen ist es gelungen, eine Unternehmenskultur
zu schaffen, in der Innovation und Kontinuität miteinander vereint sind. Innova-
tionsführer führen uns anschaulich vor Augen, dass das Erfolgsgeheimnis für
Innovationsfähigkeit und damit herausragendes, organisches Wachstum ist,
kontinuierlich aufs Neue Kundenwünsche zu antizipieren, passende Ideen zu
generieren und diese erfolgreich in Strategien, Produkte, Dienstleistungen und
Geschäftsprozesse zu übersetzen. 

Ein Hochlohnland wie die Bundesrepublik ist nur als innovative Gesellschaft
überlebensfähig. Wenn wir nur dasselbe herstellen wie unsere Konkurrenten in
Südamerika oder Südostasien, können wir unseren höheren Lebensstandard
nicht rechtfertigen. Wir müssen bessere, innovative Produkte und Dienstleistun-
gen entwickeln, für die der Kunde auch einen höheren Preis zu zahlen bereit ist.
Qualität und technische Spitzenleistung haben den Ruf vieler Markenwaren aus
Deutschland begründet. Innovation ist immer mit Risiko verbunden. Wenn wir
nichts wagen, wird es uns auch nicht gelingen, an den kommenden Wachstums-
märkten teilzuhaben.

Dr.-Ing. Kai Engel,
Mitglied der Geschäftsleitung,
A.T. Kearney GmbH

Martin Scholich,
Mitglied des Vorstands,
PricewaterhouseCoopers AG WPG 

Prof. Dr.-Ing. Hans-Jörg Bullinger,
Präsident der Fraunhofer-Gesellschaft



9.00 Uhr Einlass, Registrierung

9.30 Uhr Begrüßung

Roland Koch,
Ministerpräsident des Landes Hessen

9.50 Uhr Impuls

‚Kunststück Innovation: Turbulente Zeiten brauchen kreative Köpfe’

Prof. Dr.-Ing. Hans-Jörg Bullinger,
Präsident der Fraunhofer-Gesellschaft 

10.10 Uhr Eröffnungsplenum in der Paulskirche

• Prof. Dr.-Ing. Hans-Jörg Bullinger, Präsident der Fraunhofer-Gesellschaft

• Reinhard Büscher, Head of Unit of the „Innovation Policy Development“, Europäische Kommission

• Dr.-Ing. Kai Engel, Mitglied der Geschäftsleitung, A.T. Kearney GmbH

• Prof. Dr. Dr. h.c.  mult. August-Wilhelm Scheer, Gründer und Vorsitzender des Aufsichtsrats der IDS Scheer AG

• Martin Scholich, Mitglied des Vorstands, PricewaterhouseCoopers AG WPG 

Moderation: Dr. Rainer Hank, Leiter Wirtschaftsredaktion, Frankfurter Allgemeine Sonntagszeitung

11.10 Uhr Übergang
zu den Foren im Römer 

Hans-Jörg Bullinger Reinhard Büscher Kai Engel Rainer Hank August-Wilhelm Scheer Martin Scholich

Hans-Jörg Bullinger 

Roland Koch
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Eröffnungsplenum in der Paulskirche

Sponsoren

Eröffnungsplenum in der Paulskirche
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Innovationsforen im Römer – 1. Etappe 11.30–12.30 Uhr

Trends und Impulse in Automotive & Automation 

Kai Engel Stefan Gabriel

Roland Mohr

Herbert Oymann

Jan Oosterveld

Ronald Gleich

Stefan Gabriel, Leiter Innovationsfeld Gesamtfahrzeug, BMW Group, München
Professor Jan Oosterveld, Professor für Entrepreneurship und Innovation, IESE Business School, Barcelona, Spanien
Dr. Georg Schneider, Geschäftsführer, Hirschmann Automation and Control GmbH, Neckartenzlingen
Moderation: Dr.-Ing. Kai Engel, Mitglied der Geschäftsleitung, A.T. Kearney GmbH, Düsseldorf

Trends und Impulse in der Dienstleistungsbranche 

Diane Robers Holger Appel

Dr. Diane Robers, Head of Advisory Business Development, PricewaterhouseCoopers AG WPG, Frankfurt am Main
Professor Dr. Ronald Gleich, Lehrstuhl für Industrielles Management, EUROPEAN BUSINESS SCHOOL (ebs), Oestrich-Winkel
Moderation: Holger Appel, Ressortleiter Wirtschaftsberichterstattung, Frankfurter Allgemeine Zeitung GmbH, Frankfurt am Main

Trends und Impulse in Chemie und Pharma: Metropolregion Rhein-Main

Theo Dingermann Dieter Kreuziger

Professor Dr. Theo Dingermann, Direktor, Institut für Pharmazeutische Biologie, J.W.G.-Universität, Frankfurt am Main
Dr. Dieter Kreuziger, Geschäftsführer, HA Hessen Agentur GmbH, Wiesbaden 
Dr. Roland Mohr, Geschäftsführer, Infraserv GmbH & Co. Höchst KG, Frankfurt am Main
Moderation: Dr. Michael Schön, Geschäftsführer GIT VERLAG GmbH & Co. KG, Darmstadt

Mitarbeiter machen Innovationen: Perspektiven für die Unternehmenskultur

Jutta Rump Bruno Eichhorn

Bruno Eichhorn, Leiter Tarif- und Grundsatzfragen, Fraport AG, Frankfurt am Main
Herbert Oymann, Leiter Personal, LEMKEN GmbH & Co. KG, Alpen Niederrhein
Moderation: Professor Dr. Jutta Rump, Geschäftsführende Leiterin, Institut für Beschäftigung und Employability, FH Ludwigshafen

Georg Schneider

Michael Schön 
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Innovationsforen im Römer – 2. Etappe 13.30–14.30 Uhr

Umfeld für eine Schlüsselbranche: Gesundheit und Medizin

Dr. Uwe Gerlach, Science & Medical Affairs, Sanofi-Aventis Deutschland GmbH, Frankfurt am Main
Professor Dr. Bertram Häussler, Direktor, IGES Instituts für Gesundheits- und Sozialforschung, Berlin
Dr. Johannes Knollmeyer, Public Affairs, Sanofi-Aventis Deutschland GmbH, Frankfurt am Main
Moderation: Thorsten Winter, Frankfurter Allgemeine Zeitung, Frankfurt am Main

Kunde und Markt: Consumer Goods 

Alain Bauwens Thomas Müller-Kirschbaum

Alain Bauwens, Corporate Senior Vice President Home Care, Henkel KGaA, Düsseldorf
Dr. Thomas Müller-Kirschbaum, Corporate Senior Vice President R&D/Technology & Supply Chain, Henkel KGaA, Düsseldorf
Christian-Andre Weinberger, Corporate Senior Vice President Laundry Care, Henkel KGaA, Düsseldorf
Moderation: Dr. Peter Pfeiffer, Vice President, A.T. Kearney GmbH, Frankfurt am Main

Wachstums- und Innovationsfinanzierung

Radikale Innovationen: Erfolgskonzepte aus der Praxis

Wilhelm Blömer Martin Ertl

Wilhelm Blömer, Bereichsleiter Forschung und Entwicklung Orthopädie, Aesculap AG & Co. KG, Tuttlingen
Martin Ertl, Leiter Innovationsimpulse, BMW AG, München
Moderation: Professor Dr. Horst Geschka, TU Darmstadt

Uwe Gerlach Bertram Häussler Johannes Knollmeyer

Peter Pfeiffer

Bernd-Joachim Kruth

Christian-Andre Weinberger

Thorsten Winter

Horst Geschka

Thomas HeimerBastian Frien

Professor Dr. Thomas Heimer, Managing Dean, Frankfurt School of Finance & Management, Frankfurt am Main
Dr. Bernd-Joachim Kruth, Leiter Strategische Finanzierungsberatung, PricewaterhouseCoopers AG WPG, Düsseldorf
Moderation: Bastian Frien, Chefredakteur FINANCE Magazin, Frankfurt am Main
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Innovationsforen im Römer – 3. Etappe 15.00–16.00 Uhr

Innovative Produktivitätskonzepte – Unternehmen berichten

Johann Eggerth Bernd Kriegesmann Eberhard Weiblen

Thomas Winzer

José Maria Ruiz Urchegui Manfred Schubert-Zsilavecz

Thomas RühlChristian Becker

Reinhard Büscher

Johann Eggerth, Geschäftsführer, Festool Engeneering GmbH, Neidlingen
Eberhard Weiblen, Geschäftsführer, Porsche Consulting GmbH, Bietigheim-Bissingen
Moderation: Professor Dr. Bernd Kriegesmann, Vorstandsvorsitzender, Institut für angewandte Innovationsforschung (IAI) e.V., Bochum

Potenzial der ITK-Branche: Comeback einer Schlüsselbranche

Stefan Bungart Holger Röder

Rudolf Kriszeleit

Professor Dr. Christian Becker, Lehrstuhl für Wirtschaftsinformatik, Universität Mannheim
Dr. Stefan Bungart, Innovation Leader, IBM Deutschland GmbH, Stuttgart
Thomas Rühl, Vorstandsvorsitzender, CURSOR Software AG, Gießen
Thomas Winzer, Vorstand, INOSOFT AG, Marburg
Moderation: Holger Röder, Vice President, A.T. Kearney GmbH, Frankfurt am Main

Wachstums- und Innovationsfinanzierung: Fonds und öffentliche Fördermittel

Matthias Kollatz-Ahnen

Dr. Matthias Kollatz-Ahnen, Vizepräsident der Europäischen Investitionsbank, Luxemburg
Dr. Rudolf Kriszeleit, Vorstand Investitionsbank Hessen, Frankfurt am Main

Cluster und Netzwerke: Innovationsquelle für Unternehmen

Maximilian Kolmbauer Thomas Müller-Kirschbaum

Maximilian Kolmbauer, Cluster-Manager Gesundheit, Clusterland Oberösterreich GmbH, Linz, Österreich
Dr. Thomas Müller-Kirschbaum, Corporate Senior Vice President R&D/Technology & Supply Chain, Henkel KGaA, Düsseldorf
José Maria Ruiz Urchegui, Generalsekretär ADEGI, Parque Technológco de Miramón, San Sebastian, Spanien
Professor Dr. Manfred Schubert-Zsilavecz, Professor für Pharmazeutische Chemie, J.W.G.-Universität, Frankfurt am Main
Moderation: Reinhard Büscher, Head of Unit of the „Innovation Policy Development“, Europäische Kommission
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Keynotes im Plenarsaal des Römers und Get-together

16.15 Uhr ,Innovation als ein Schlüssel erfolgreicher Wirtschaftspolitik‘

Dr. Alois Rhiel, 
Hessischer Minister für Wirtschaft, Verkehr und Landesentwicklung

16.30 Uhr ,Berge versetzen – das Credo eines Grenzgängers’

Reinhold Messner, 
Extrembergsteiger und Buchautor

17.15 Uhr Get-together und interaktive Map im ‚Römerhöfchen’

Alois Rhiel

Reinhold Messner

Rudolf Scharping Wilhelm Zeiser

Rudolf Scharping, Geschäftsführer, RSBK GmbH, Frankfurt am Main
Wilhelm Zeiser, Bürgermeister, Stadt Ludwigshafen 
Martin Huber, Leiter des Rechtsamtes der Behörde für Stadtentwicklung und Umwelt, Hamburg

Als Innovationsstandort spielt Hessen im Bereich Nano, Bio und Pharma europaweit
in der ersten Liga. Mit über 100 Firmen stammen rund ein Fünftel aller deutschen bzw.
ein Zehntel aller europäischen Nanotechnologieanbieter aus
Hessen. 253 Firmen arbeiten in Hessen auf dem Gebiet der Biotechnologie, beschäfti-
gen rund 17.000 Mitarbeiter und erwirtschafteten im vergangenen Jahr rund 3 Mrd.
Euro Umsatz. Mit rund 8,7 Mrd. Euro werden über 30% der gesamten Pharma-Umsätze
deutscher Firmen von hessischen Unternehmen erbracht.

Er ist der berühmteste Bergsteiger der Welt, seine Erfolge sind legendär, seine Auftritte
spektakulär. Reinhold Messner ist eine schillernde Persönlichkeit mit vielen Facetten. Er
ist äußerst eloquent. Seine Äußerungen haben Gewicht, gründen sie doch auf extremen
Erfahrungen: Gedanken über die Natur und zum Wesen des Bergsteigens, über
Abschied und Wiederkehr, Ansporn und Erfüllung, Individualismus und Teamspirit, und
über den Weg zu sich selbst. Alle großen Themen kommen darin zur Sprache: seine
frühen Erfolge innerhalb der Alpinisten-Szene, die großen Leistungen und der Weltruhm
nach der Erstbesteigung des Mount Everest ohne künstlichen Sauerstoff, der Reigen der
Achttausender, seine Expeditionen durch die Wüsten der Erde, sein soziales und politi-
sches Engagement, die wichtigen Lebensprojekte, die realisiert sind, aber auch Anfein-
dungen und seine Verletztheit. 

Impulsgespräch: ‚Innovationen in der öffentlichen Verwaltung’
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